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Leider ist das Werk bis heute nur mit dem ersten Bande ver-
öffentlicht und lässt daher keine umfassende Besprechung ermög-
liehen. Ein allgemeiner Teil bespricht die Aufgaben der Fleisch-
kontrolle nach der Schlachtung mit Bezugnahme und Kommentar
der zutreffenden reichsdeutschen gesetzlichen Bestimmungen. Für
unsere Verhältnisse fällt dieser Abschnitt völlig ausser Betracht
und Interesse. Im speziellen Teile werden die Kapitel über die
Durchführung der ausserordentlichen Fleischbeschau, also die
Aufsicht über die Aufbewahrung, Herstellung und den Verkehr
von Fleisch und Fleischwaren wiederum streng nach den reichs-
gesetzlichen Unterlagen besprochen. Von Wichtigkeit für unsere
Verhältnisse sind die folgenden Abschnitte über die postmortalen
Veränderungen des Fleisches, die Geruchs- und Geschmacks-
abnormitäten, die bakteriologische Kontrolle, die Unterschiebungen
und Fälschungen, der Untersuch des zubereiteten und konser-
vierten Fleisches, die Kenntnis der wichtigsten Fleischwaren und
Fleischkonserven und speziell das Kapitel über die Beaufsichtigung
der Gewerbebetriebe der Metzgereien. Hier lassen die Autoren
manche wichtige Beobachtung aus der Praxis zur Besprechung
gelangen, und bilden diese Abschnitte den eigenltichen Kern des.
Lehrbuches, der für den im Fache tätigen Kollegen wertvoll ist.

if. ScAeWen&erg.

Tierärztliche Operationslehre von Dr. H. Fr ick, Geh. Regierungs-
rat, o. Professor der Chirurgie und Operationslehre, Direktor der
Chirurgischen Klinik der Tierärztlichen Hochschule zu Hannover.
Vierte, verbesserte und vermehrte Auflage. Mit 219 Abbildungen.
Berlin 1921, Verlagsbuchhandlung von Richard Schoetz. Preis
geb. 68 Mark.

Nach kaum zwei Jahren schon ist eine Neuauflage dieses vor-
züglichen Werkes notwendig geworden. Wesentliche Änderungen
weist die vorliegende Auflage gegenüber der letzten nicht auf.
Neuerdings sei hingewiesen auf die präzise, klare Darstellungsweise
und die vielen guten Illustrationen. Die Hoffnung des Verfassers,
dass es ihm gelungen sei, den neuesten Standpunkt der tierärzt-
liehen Operationslehre darzulegen und dem Praktiker ebenso wie
dem Studierenden ein Buch in die Hand gegeben zu haben, das
über alle diesbezüglichen Fragen schnelle und sichere Auskunft
gibt, ist überaus berechtigt. Es handelt sich um ein Werk, das
seinen Zweck voll und ganz erfüllt und deshalb zur Anschaffung
nur bestens empfohlen werden kann. H". ff.

Y erschiedenes.
Bericht über den Stand der Sterbekasse und des Hilfsfonds der Gesell-

schaft schweizer. Tierärzte für das Jahr 1920.
Es sind nun 14 Jahre verflossen seit der Gründung unserer

Sterbekasse. Sie hat in dieser Zeit 53 Mitglieder durch den Tod.
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verloren, also durchschnittlich vier Todesfälle pro Jahr. Die höchste
Zahl betrug neun im Jahre 1917. Das durchschnittliche Alter der
Verstorbenen ist 53 Jahre und zehn Monate., der jüngste hatte
bloss 26 Jahre und drei Monate, der älteste Kollege dagegen bei-
nahe 85 Jahre. Die Sterbegelder setzten sich zusammen aus rund
21,000 Fr. von den Mitgliedern selbst und 32,000 Fr. von der Kasse.
Man kann somit sagen, dass ein Mitglied im Durchschnitt etwas
mehr als einen Drittel der Sterbesumme eingezahlt hat.

Die seit 1907 geleisteten Einzahlungen, Zinse, Geschenke usw.
betragen insgesamt 145,000 Fr. Wenn wir also 53,000 Fr. Sterbe-
gelder und 4000 Fr. für Unterstützungen und den Betrieb in Abzug
bringen, so besitzt unsere Kasse zur Stunde ein Vermögen von
rund 88,000 Fr.

Soviel in bezug auf das Allgemeine. Für das Jahr 1920 wäre
folgendes hervorzuheben: Gestorben sind in diesem Jahre sechs
Mitglieder, die HH. Aeberhard, Grenchen; Prof. Hess, Bern';
Ruchti, Bern; Funk, Ölten; Muff, Sempach, und Gerster, Kantons-.
tierarzt Basel. In Hrn. Hess haben wir ein Mitglied des Hilfs-
komitees verloren, das zweite Mitglied dieses Komitees starb im
laufenden Jahre, nämlich Hr. Prof. Dr. Rusterholz.

Recht zahlreich traten jüngere Kollegen im Berichtsjahre ein,
im ganzen 18. Es sind die HH. Alois Decurtins, llanz; Dr. Gallus
Eugster, Altstätten; Hans Fischer, Meisterschwanden; Dr. Ernst
Joss, Zäziwil; Karl Kolb, Embrach; Walter Kurt, Zweisimmen;
Dr. Fritz Maurer, Lyss; Joh. Friedr. Neuenschwander, Grünen-'
matt; Werner Neuenschwander, Meiringen; Constant Noyer,
Bern; Peter Oberson, Tafers; Adolphe Pidoux, Avenches; Dr.
Ernst Sehmid, Bern; Ludwig Schreiber, Thusis; Dr. Karl Trachsel,
Huttwil; Etienne Trottet, Aubonne; Dr. Alois Waser, Stansstad
und Felix Weber, Laupen. Dadurch stieg die Zahl der Mitglieder
auf 219 und betrug am Schluss des Jahres noch 213.

An Geschenken haben wir 100 Fr. vom Schweizer. Serum- und
Impfinstitut, 175 Fr. von einem Kollegen ohne weitere Angabe und
30 Fr. von Kollegen Muff bei Anlass der Beerdigung des Hrn. Prof.
Hess erhalten. Wir statten den freundlichen Gebern auch an dieser
Stelle unsern herzlichsten Dank ab.

Die Jahresrechnung gestaltet sich folgendermassen:
Bestand auf 31. Dezember 1918 Fr. 77,113. 35
Einzahlungen in den Hilfsfonds 1,829. 65
Jahresbeiträge von 212 Mitgliedern 4,931. 90
Geschenke 305. —
Zinse „ 3,812. 70
Kursdifferenz und Marchzins. 227. 20

Fr. 88,219. 80
Jahresbeitrag, schon 1919 bezahlt 37. 15

Fr. 88,256. 95
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Abgang: Sterbegelder Fr. 5000. —

Unterstützung 200. —
Passivzins und Unkosten der Bank „ 73. 10
Gebühren der Post 15. 05

Verwaltungskosten 238. 80 5,526. 95

Bestand auf 31. Dezember 1920 Fr. 82,730. —
Bestand auf 31. Dezember 1919 77,113. 35

Zuwachs im Jahre 1920 Fr. 5,616. 65

Zahl der Mitglieder Zahlende Total
1919 197 201
Letzte Zahlung 1919 2

195 201
Eingetreten 1920 18 18

213 219
Gestorben 1920 6 6

207 213

Der Verwalter: Prof. Dr. Rubeli.

Bericht der Rechnungsrevisoren-:
Les soussignés ont pour la deuxième fois examiné les dits

comptes et ont eu la même grande satisfaction que l'année dernière
de les trouver très bien, très clairement établis et parfaitement
justes.

Ils ont en conséquent l'honneur d'en proposer l'adoption à
l'assemblée générale, en donnant par le fait décharge au comité
et à son administrateur.

Nous vous proposons en outre de voter de vifsjremerciements
au comité et spécialement à son administrateur, Mr. le prof. Dr.
Rubeli pour leur excellente gestion et leur dévouement.

Orora et TForb, Septembre 1921.
sig. Boudry, vét.

Eberhardt, vét.

102. Jahresversammlung der Schweizerischen Naturforschenden
Gesellschaft in Schaffhausen, vom 25.-28. August.

In der veterinärmedizinisch-biologischen Sektion
wurden fünf Vorträge gehalten; nämlich:

1. Dr. A. Krupski (Zürich): Über innersekretorische Drüsen.
2. Dr. K. Kolb (Embraeh): Zur Physiologie des Wachstums

der Haustiere.
3. Prof. W. Frei (Zürich): Die Zuverlässigkeit der Symptome

bei Infektionskrankheiten.
4. Dr. X. Seeberger (Zürich): Über Fischvergiftungen.
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5. Dr. W. Pfenninger (Zürich): Über die Wirkung eines aus
Taxus baccata isolierten Alkaloids.
Etwa 25 Zuhörer hatten sich zur Sitzung eingefunden, haupt-

sächlich Tierärzte aus der Umgebung von Schaffhausen, ausserdem
waren einige Mitglieder der medizinisch-biologischen Sektion er-
schienen, unter andern Prof. Sahli (Bern) und Prof. Hedinger
(Basel). Die Sitzung wurde von Herrn Etzweiler, Präsident der
Gesellschaft schaffliausischer Tierärzte, eröffnet und nachher von
Herrn Schnorf in Zürich präsidiert. 77.
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bekannt geworden ist.
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